
ROMA QUARTET

ROMA IST EIN QUARTETT DER MUSIKALISCHEN FREUND:INNEN: ROSA DOMINGUEZ, ROBERTO KOCH,
MARCELO NISINMAN UND MAURIZIO GRANDINETTI.

Die Sängerin Rosa Dominquez schreibt zum Quartett «ROMA» und dessen Mitgliedern: Wir kommen alle aus einer anderen Musik-Tradition: Tango,
Jazz, klassische und zeitgenössische Musik sowie Barockmusik. Dies ermöglicht uns eine grosse Vielfalt in der Art und Weise, wie wir die von uns
ausgewählten Lieder interpretieren können.

Für unser erstes Programm haben wir uns für lateinamerikanische Musik entschieden, die wir allerdings in unkonventionellen Arrangements
präsentieren. Es bereitet tiefe Befriedigung und grosse Freude, uns bekannte Melodien wieder aufzugreifen und in neuem Licht und in neuer Form
darzubieten.

Das präsentierte Programm nennen wir «Locos por ti America» (Verrückt nach dir, Amerika). Es ist eine Auswahl aus Tangos, Milongas, Rumbas,
Boleros und Candombes. Alles Rhythmen, die sich durch Lateinamerika ziehen.

Die Aufführung unseres Repertoires, dessen Werke zwischen 1920 und 1960 entstanden sind, bietet uns die Möglichkeit, die Magie und die
Verzauberung, die diese Lieder umgab, zu geniessen und sie uns allen wieder näher zu bringen.

Mitwirkende und Zusatzinformationen:

Rosa Dominguez (Gesang), Marcelo Nisinman (Bandoneon), Maurizio Grandinetti (Gitarre) und Roberto Koch (Kontrabass)

VeranstaltungszeitenVeranstaltungszeiten

20.04.2024, 20:00 Uhr

Detail-URLDetail-URL

https://www.guidle.com/de/veranstaltungen/liestal/roma-quartet_AXS5fDU

PreisePreise

Erwachsene: Fr. 35.–

Junge (bis 24 Jahre): Fr. 20.–

Kulturscheune
Kasernenstrasse 21A
4410 Liestal

https://www.kulturscheune.ch/index.php?event/view/330
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